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Landesbesoldungs- und Versorgungsanpassungsgesetz 2011/2012; 
Einmalzahlung 2011 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das LBVAnpG 2011/2012 regelt in § 59 b die Gewährung einer Einmalzahlung. 
 
Diese Bestimmungen treten gemäß Art. 4 Abs. 3 des Gesetzes am 01.12.2011 in Kraft. 
 
In diesem Zusammenhang ist die Frage aufgetreten, ob die Einmalzahlung (360,00 Euro) in 
Fällen der Teilzeit und der Altersteilzeit anteilig zu zahlen ist. 
 
Hier verweisen wir auf unser E-Mail-Rundschreiben vom 24.10.2011, dem u. a. die vom Mi-
nisterium der Finanzen überarbeitete Kommentierung zum LBesG LSA beigefügt war. 
 
Zu § 59 b LBesG LSA werden dort u. a. folgende Ausführungen gemacht: 
 
a) Absatz 1 setzt für eine Einmalzahlung voraus, dass ein Anspruch auf Besoldung für min-

destens 1 Tag im Monat April 2011 bestanden hat. Eine Elternzeit unter vollständigem 
Wegfall der Besoldung im Monat April 2011 steht einem Anspruch auf eine Einmalzah-
lung entgegen. 
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b) Absatz 3 übernimmt die Höhe der Einmalzahlung aus dem Tarifergebnis vom 10.03.2011. 
Teilzeitbeschäftigte erhalten die Einmalzahlung im gleichen Verhältnis wie die Arbeitszeit 
gekürzt (§ 6 Abs. 1 LBesG LSA). Die Einmalzahlung wird bei der Altersteilzeit beim Auf-
stockungsbetrag berücksichtigt (§ 6 Abs. 3 Satz 2). 

 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Heiko Liebenehm 
Erster Beigeordneter 
 


